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Ich hab eine Freundin die dort mitgefahren ist, sie findet es ebenso irrsinnig aber für die Schüler
war es ein Erlebnis. Zitat "weinende Schüler am Time Square".

An sich find ich das auch gut und richtig. Aber eine Woche für 2500€ p.P. ist nicht nur
grenzwetig sondern unverantwortlich. Rechenbeispiel aus der UNO: pflichtexkursion gab es und
es war nur die Möglichkeit in die USA zu reisen oder noch mal ein Jahr länger zu warten. Das
Jahr davor stand Namibia auf dem Plan. Wir sind mit 20 Personen für drei Wochen mit drei
Mietwagen mit 1200€ + 200 p.P zusätzlich ausgekommen. 3 Wochen für weniger als die Hälfte
dieser Klassenfahrt.
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